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Intelligenz- und Avisblätter, 
Berichthäuser.
- Erste Berichthäuser und Intelligenzblätter Ende 17. Jh. in Paris und London

- erstes Anzeigenblatt in Deutschland in Berlin

- Zeitungsgründungen in Halle, Magdeburg, Halberstadt, Wien etc. folgen –

zahlreiche potentielle Vergleichskorpora

- Basler Avisblatt 1729-1844, wöchentlich, später täglich
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Das Basler Avisblatt. 
1729–1844
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Formatwechsel

6’859 Wochenausgaben

48’583 Seiten

ca. 650-800’000 Anzeigen



Erschliessungsschritte.
1.  Digitalisierung des Bestands durch UB Basel

2.  Upload der einzelnen Jahrgänge in Transkribus

3.  Erster Durchgang Layout- und Texterkennung in Transkribus

- Training für HTR-Modell: Groundtruth für ~30 Seiten 

4a. Manuelle Segmentierung von Einzelanzeigen in mirador

- page-XML nach Transkribus

- erneute Texterkennung und Re-Import in Datenbank 

4b. Automatische Segmentierung mit dhSegment (urspr. Transkribus) und 

Postprocessing

- Layouterkennung

- Erneute Texterkennung und Import in Datenbank

5a. Annotation der Anzeigen in mirador, Filtern in/Export aus Datenbank 

5b. Export der Anzeigen, Anreicherung ausserhalb, ggf. Re-Import in Datenbank

→ Textkorpus bestehend aus Einzelanzeigen
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Arbeitsumgebung Transkribus.
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Texterkennung mit Transkribus.
Fehlerrate auf Buchstabenebene unter 1%
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Problem: Layouterkennung.

Universität Basel 7



Problem: Layouterkennung.
No. 1, 1. Jg. 1729 No. 58, 116. Jg. 1844
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Problem: Layouterkennung.
Verkauf und Kauf
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Problem: Layouterkennung.
Leihangebote und -gesuche
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Problem: Layouterkennung.
Stellenangebote und -gesuche.
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Problem: Layouterkennung.
Preislisten.
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freizo.

software platform/
Annotationsumgebung
https://www.data-futures.org/freizo.html
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Lösung (?): Manuelle Segmentierung.
iiif-Manifest, erweiterte Mirador-Annotationsmaske.
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Annotation der Einzelanzeigen.
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Software-Plattform freizo.
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Datenbank aus Annotationen.
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Kombination von Layout und Text.
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Notwendige Schritte
manuelle Segmentierung.
- Manuelle Segmentierung von Einzelanzeigen auf iiif-Manifest in mirador

- Durchschnitt/Seite aktuell: 9,64 min. (inkl. inhaltlicher Klassifizierung)

(Durchschnitt/Seite nur kästeln: ~4 min.)

- Manuelle Segmentierung erzeugt Koordinaten und UUIDs (csv) für jede Annotation

- Umwandlung von csv in page XML; Import von page-XML nach Transkribus

- semi-automatisiert

- Erneute Texterkennung und Re-Import in Datenbank 

- Dauer Texterkennung 12–20 h; Import page-XML semi-automatisiert

- neues page-XML erweitert bestehende Annotationen um Text (durch 

Beibehaltung der UUIDs)
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Import von page-XML nach Transkribus, Erhalt der UUID, 
Texterkennung auf Anzeigenebene
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neues page-XML erweitert bestehende Annotationen um Text (durch 
Beibehaltung der UUID)
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Lösung (?): Automatische Segmentierung.
Layoutmodell von Transkribus.
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Lösung (?): Automatische Segmentierung.
Layoutmodell von Transkribus.
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Notwendige Schritte 
automatische Segmentierung.
- Modelltraining durch Hilfskraft, Postprocessing

- Evaluation 1. Modell

- Nachtraining durch Hilfskraft, Veränderung Postprocessing

- Evaluation 2. Modell

- Nachtraining durch Hilfskraft, Veränderung Postprocessing

- Evaluation 3. Modell

- …

Bisher 1,5 Monate Hilfskraftanstellung (100%)

- Erneute Texterkennung und Re-Import in Datenbank 

- Dauer Texterkennung 12–20 h

- Import page-XML semi-automatisiert

- erweitert bestehende Annotationen um Text (durch Beibehaltung der UUIDs)
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Übertragbarkeit und Nachnutzbarkeit?

- HTR-Modelle aus Transkribus übertragbar auf Publikationen mit ähnlicher
Type bzw. aus ähnlichem Zeitraum

- Trainingsaufwand überschaubar
- Einschätzung der Ergebnisse (CER) einfach möglich
- zukünftig öffentliche Modelldatenbank via Transkribus

- Export des Textes aus Transkribus in verschiedene Formate

- Layouterkennung mit grossen Schwierigkeiten verbunden; Artikelerkennung
in Transkribus nicht vor 2021; Auslagerung mit Kosten oder Arbeitszeit

- Texterkennung ab 2020 mit grossen Kosten verbunden; 3-6 Cent/Seite (pro 
Durchlauf?) – Einkalkulieren bei Antrag/Einbindung der Institution/Pooling?
(Avisblatt: ~50 000 Seiten: 1500–3000 EUR)

• mit Texterkennung auf Artikelebene neue Möglichkeiten der Text-/ 
Korpusanalyse (packages für Python, R etc., anpass-/austauschbar)
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